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In einigen neueren Schlafhäufern , wie 7 Bin den beileren enelntchen Zod¬
SINS houfes , Und die einzelnen Schlafitellen , durch era 2007 hohe 3
getrennt ; die dadurch enttehenden Kammern haben verfel telhare Türen . Diele
Scherwände nd häufig nicht bis auf den Fußboden geführt , Tondern in 15 bis
2000 Höhe darüber abeelchloflten : hi

ctterwände

erdurch Toll die Reinlichkeit gefördert werden .
Außer der Betiltelle ( mit Strol matratze , Kopfkilfen und wollener Decke )

hält Jeder Schlafgänger zum mindefen einen Stuhl und einen Kleiderhaken : ;
weilen wird ihm ein verlchließbares Spind zur Aufbewahrung von

ET

bis¬

Kleidern über¬
Wwielen , Zur gemeintaumen Benutzu ar werden im Schlafraum ein Tilch und ein
Spiegel untergebracht ; auch it für eine Beleuchtungseinrichtung ( Petroleum¬
Hängelampe u. Law. ) zu Torgen , Wo gemeinTame Walchräume nicht vorhanden
Und , erhält jeder Schlafgänger noch ein Walchbecken .

Yır Wände und Decken der Schlafräume ilt ein A
entweder Teicht und billie erneuern oder
erlteren Falle Ar Kalkfarbe

|

— ıltrich zu wählen , der lich
der lich gründlich abwalchen Tä MM; am

‚on letzterem Olfarbe zu wählen . CGedielte Fußböden
Ind mit Rücklicht auf Reinigung und Reinhahung allen

Bezüglich der Warlchtifcheinrichtun
buches - ( Abt . IV, Abrchn . 3, A, Kap . 5

anderen vorzuzichen =>) .

Sen mub auf Teil I , Band 5 diefes „ Jand¬

Verwielen werden .

2) Beitpicle .

x) Schlafhaus in London , Hatfon - garden *>-) , von der Society for Improv¬
ing Ihe Condition of the Labouring Claffes 1849 erbaut .

Jedes der drei Obergefchoffe ( Fie . 388 ) enthält einen kleineren Schlaffaal nach vorn , einen
erößeren nach rückwärts ; zwifchen beiden befinden fich das Treppenhaus , ein V
Walchraum für die Schlafeän

GETAUNT UM ein
ae In den Schlatfälen ind die Schlatie ! Jen durch Breiters ände be

QFCNZE UN Von einen gemein charftchen Allee ann ansehe N .SD a SCH ;

=

dSchlaflaus NE A

Zu Londen , L LJ
FHatton - .

gurden >) . Schlafhaus am Krien - See bei Rüdersaert
3 906

1707654843240 5 0 15 207pe a abe Sr Em

57) Der Deutiche Verehr tl GifentHche Gr undbelts pflege hat ıase zu Ienburs talsapude I) Wade IE„NSiümtliche Räume (der Schlarhäg/er ) nubYen rein !
a) die Fulböden tiolich am Merzen alt zchehrt

Sieichtalls die Hure , Treppen md Aboartitze eerch

ten Wactden, umd Zu diefein Zwecke anf en
1ehr ZU be tummemden Dane Deder Woche dar eben , na

tert wetden ?
ba die Wände um Decken weine im Jahre , und zw. 0 im Fründhr and Hei vetlnent eder, wenn Se init O3Laibe geftrichen Zimnd, eründlich abaew schen werden.
Der enalische Common Todeing AOHfes uer von Jahre 1S,

und Oktober Seden Jahres din Wände and Decken Zu ar
ZU 49 Schilling . »

2 ) Nach: Burlder , Bad. 5 . 0 3
54) Nach: Die Findchtungen zum Deister der Arbeiter alt den Ber, weiken Dreindeis, Did, IL Berlin aS7a SheWü Dan NNNTD,

bo hezw. ass seilanz gr In der erten Wache des AT
AH 20 16 Jatisfaction op ihe Tocal unthorine bei einer Sttate bis

s¬25
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auf jede Schlafttelle entfallen Gm Durchfchnitt 0,9007 Bodentläche , Der Schlateänger zahl ! Tür cin .
Nacht p Denece, wenn er dine ganze Woche übernachtet , für diele 2 Shilline ,

2) Schlafhaus für 192 Bergleute am Krien - See bei Rüdersdorf

( Fi . 380 71) .
Dastelbe anırde 1863 tür die Arbeiter , welche aut den vom Staate und von der Stadt Derlin

Come chattlich betrichenen Kalklteinbrüchen zu Rüdersdorf beichättiget nd und datelbft für die

Wochentage Nachtlager Iuchen , errichtet , Die Mdliche Längshältte diefes eingelchoffigen Schlaf
halfes ft im 35 dia Chur dareeftellt An einen Tangeeftreckten Mittelban Tchlieben ich

NTscbüde an ; letztereeitergeltellte ind unterkellernt , erfterer nicht . Die Räume des Frdev¬\ 1
Sharefes Mind Suanan hoch : Jeder Flügelbau hat einen befonderen Eingang umd eine befondere innere

Badentreppe : der Mittelbau hat drei F eÄittee , WON ZWei an den Finden des Haufes , einer in der
Mitte Hegen : diefelben Iehen durch Gi nec und Flur atemnander in Verbindung , Die Lage der

)Krankenftube inmitten der Schlafräume it , in Rückficht auf das eiwaiee Auftreten von anfteckenden
Krankheiten , nicht gerade nachahmenswert .

In dem nicht dargeltellten nördlichen LHieelbau Heven die Wohnung des Hausmeitters , die
Küche für die Arbeiter ? ) qund ein Walchraum : im Tüdlichen Flügelbau befinden Nch, wie Pie . 380
viRL , die Zweite Küche für die Arbeiter , Verrüsräume , Backofen , Räucherkammer und Kellerräume
Sr Speifenvorräte , Im Mittelbau liegen Schlafzimmer für die Arbeiter und eine Krankenfüube , fowie
on Lagerraum Tür Spelfenvorräte , Bettwälche , Weibzene u. Dow.

Zur Belchatfung von Trink - , Warch - und Putzwalfer dient eine Walferleitung , welche ats
einem in der Hähe des Dachgefcheffes am Nebengebäude fehenden Behälter Gefpeift wird : In diefen
wird das Walter aus einem Brunnen mittels Druckpumpe eefördert .

Zum Schlathatle echören noch ein im Hofe auleseenes Abertgehäude , ein Wirtfchartsechäude
Mt Speifefaal Tür die Arbeiter , Schreibrtube und Warchküche , Towle eine Kegelbahn .

Die Kaften des Sch

schalten , haben o1 >5 ) M.
es ohne Gelände , sinich ! , de Wiärtfchaftsechfitdes und der ( Terat¬

beitigen : 15 des Schriühauntes aodtete pas Mark . Im vanzen Yhd
169 Schlafzimmer mut 190700 Geamtinhalt vorhanden : dierelben könzen 192 Arbeiter aufnehmen ,
daß tür jeden Arbeiter She ) Raum berechnet int. Todes Zimmer enthüllt 6 eiferne Doppelhett¬
Heilen nir 12 Arbeiter : jeder Arbeiter erhält ein Bett , eine Walchfchüffel , einen Stuhl und einen
Kleiderhaken zur Benutzung ; gemeinfchafttlich Kind ein Tänes der Fenfter an der Wand Ttchender
Tifch , ein Spucknapf und eine Petroleumlampe ,

Die Heizung jedes Schlafzimmers erfolet von außen mittels eines eifernen Ofens . Zur Lüf¬

ne dienen ein unter dem Fußboden von außen kommender , vemanerter Lüttungskanal von 15m
lichter Weite , welcher 600m über dem Fußboden ansmündert : ferner ein gleich weiter Luftabzues¬
kanal , in der Seitenwand nach dem Schornftein führend , und eine in der Mitte der Zimmerdecke
betindliche Holzlutte von 20 cm Kehter Weite : Tämtliche Öffnungen find mit Schicbern verfchließbar .

7) Schlafhaus für 230 Bergleute auf der Grube vorn der Heydt bei

Saarbrücken ( Fig . 390 u. 30170 ) .
Dieles Gebäude , 70,700 lanır und IS, . 20m tief , 11873 74 Zweigzefchoffie in Bruchfteinrohbau

erbaut worden , Der Verflur mit Haupteingang in einem Rifalitbau mit dahinter Hegendem Treppen¬
Int , welches durch eefchleffene Galerien mit einen Abortgebäude verbunden ift , teilt das Schlaf¬
hans 91 Zwei Iymmetrifche Hälften , die an den Cliebeln Nebeneitgänge mit befonderen Treppen
haben , In der Länesachte befindet fich der Hanpt ! lur mit Deckenlicht ; im Obergeicheb vermittein
die ans Eilen und Backftein konftraferten Galerien den Zugang zu den einzelnen Schlafräumen .
Die Vertelung der letzteren , Towie der übrigen Räume des Gebäudes it aus den beiden Grund¬
rilfen ohne weiteres erfichtlich , In einem Nebengebäude find Walchküche für die Schlafhauswäfche
und Stallräume Tür den Hausmeitter enthalten .

Die Kinrichtung der Schlafräume ilt die bereits durch Fig . 384 (S. 3693) veranfchanulichte : in
den eleich eroßen Zimmern von 36 Grundfläche umd An0m Höhe Mehen 8 Betten Ge 2 überein¬
ander ) Io dab auf den Mann 18 cbm ] uftraum kommen . Jeder Schlafeänger hat einen Schrank zur
Nulbewahrung Teiner kleinen Ausrültungsgeeen/tände , während zu gemeinfamer Benutzung DT Jedem

Zimmer überwicfen find : 1 Tilch , 8 Schemel , ı Spiegel , Kekverfchläge Gut Segeltuchverhängen
verfchen und als Kleiderfchränke dienend ) und cine Petroleumhängelampe .

Der Saal im Erdeefcheß dient zur Abhaltung von Zufammenkünften verfchiedener Art , als
Unterhalteneszimmer , das daran Mtoßende Zimmer als Lefezimmer .

5 Dh Zubereitung der Speisen Gt den Arbeitern uberhuren ,
e—) Nach: Die Einrichtungen zum Beier der Arbeiter auf den Beigwerken Preuben - , Bd, IL Berlin ısy6. 8

u. Dar NEN ,
„58
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Das Gebäude zum Tele unierkelleri ; Puch Bob Pete AU Naht

Wirt elnütskelfern , Keller dem Tiausmelier yand Ele: Mer

nen Rum des Daächeerichoifes Tim 5 rohe Walter¬

he durch eine ans dem Walde zuueführte Walferteitung

ans durchlaufen Rohre das wainze Gie¬

In den fiber den Puüdezbinmuern veleu
hehälter von je 305 Inhalt

mL mamirlichem Diric
)

bäude , um Trinkwaltfer
ar vom ieler Te! U

edenen Stellen zugänglich Zu machen , Der Inhalt zweier Behälter

wind durch den In eitem Ttchenden Dampfkellfel erzengten Dampf erwärmt En der Regel an
50 Grad Co : aus den verfchiedenen Behältern leiten Rohre das kalte und warme Water seiten
iM die Badezimmer , Towie in die Kochküche und Im die Spülküche .

Schlafhuus De ch auf der Grube

von der Heydt —- hei Saarbrücken ©”) .

IL

Mit Ausnahme der Gm den Grundrifen links gelegenen Cjebelriyme , Gün denen ummiitelbare

Ofenheizung ftatuinder , und der rechts Tiegenden Ciebelräiume , welche mit Koch - md Walchver¬

richtungen verlchen find , werden die Zimmer durch warme Luft secheizt ; die betreffenden Ofen find
Gm Keller aufgeltellt .

Die Lültung des Haupt ! lures gefchieht durch vier erößere Blechhauben , die im Dachtirft

angebracht And .

Die Geramtkoften des Schlafhaufes , einfchl . des Nebengebäudes , belaufen Tich auf rund

230 . 700 Mark .

Die in diefes Schlafhaus an ! eigenen Wunfeh auftsenemmenen Berelente Tind zur Teilnahme
an der darin bereiteten Verpflegung verpflichtet ; die SpeiTenbereitung gefchicht nach ‚Art der
Volksküchen ,



5) Schlaf - und Speifchaus des Blei - und Silberwerkes bei Ems 77).
Kin großer Teil der in den genannten Werken arbeitenden Beroleute hat feinen Familienftand

31 Ortichaften , welche in Entfernungen bis zu 15m von der Arbeitsftelle Hegen : Tür Unterkunft

und Verpflegung diefer Leute während der Weochentaus watrde 187. 4 das im Fig . 392 16393 darge¬

Mellte Gebäude ausgeführt ; dasfelbe enthält 200 Schlalltellen und geltattet die Speilung von leich¬

zeitig 300 Mann .

Das Schlaf umd Speifchaus beftcht aus Zwei dreigerchefigen Fiügelbanten von je 68

Länge , Lhasa Tiefe amd einem Zweigelchefigen Mittelbau von 19,24 m Länge , Dh Tiefe ; Jeder

Flügeiban hat een Abortanbur , Das sanze mm Backfteinen ausgeführte Gebäude it unterkeflert ,

and jeder Teil hat cm volltändia ausgebautes DacheelchoB ; die Gelchobhöhen bergen im Erd - ,

Lad IL Oberevelcheli bezw . ihs - , 39 und aan , Jeder der 3 Haupigebhiudetelle hat nach der

Siraßenfeite eine Eaustürz in jedem Flügelban it eine Steintreppe vorgefchen .

Im brdvelchoß des nördlichen Flügels Hegen die Wohnung des Fausmeilters und 6 \ Warm¬

warlferbäder , in Erdeerchef des Tüdlichen Flügels die Wohnumg des Koches , cin Lohnzimmer ,

welches mit dem Speifefaal durch einen Schalter verbunden it und Zur Aufnahme der Arbeiter¬

bibliothek dient , Towie die Küche der Spelleanftalt ; Im Erdgerchol ) des Mittelbaues Het der große

Speife - und Aufenthaltsfaal für die Arbeiter mit 300 Sitzplätzen , 10,50 m lang und 12 . 10 breit , Das

1. Obergefchaß fämtlicher Gebäudeteile , Towie das II. Obergefchof der beiden Flügeclbauten und

das Dachgefchof ) des Mittelbaues enthalten nur Schlafftuben . Die Dachräume der Flügelbauten

Pi 302 . Fiese. 393 .

a

be

a x

vr

BO | Fe

Frdgefchof , Obergefchoß .

2000 B “7 4 Clen 5423 0 N
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Schlal - und Speifehaus des Blei - und Silberwerkes bei Fms ? “ ) .

nd zu Lagerräumen für Menagevorräte , Weibzeug und Bettwälche , fowie zu Trockenräumen für

die Wärfche beftimmt . Das Kellergefcheß dient dem Hausmeifter , den Menagezwecken und der

Wafferheizung : von den beiden Keffeln der Jeizteren find Heizrohre und - Spiralen in alle Schlat¬

und Aufenthaltszimmer geführt ; fie münden in zwei im Dachgefchoß aufgeftellte Expanfionsbehälter .
Die 40 Arbeiter - Schlafzimmer haben einen Gefamtraummhalt von 25756 ba , Fo daß auf jeden

der 200 Schlafgänger 12,85 bm Luftraum kommen . Die Zimmer haben 3 his 7 eiTerne Bettftellen ;

jeder Arbeiter erhält cin Bett , eine Wafchfchülfel , einen verfchliebbaren Schrank , einen Stuhl und

einen Kleiderhaken in Benutzung ; gemeinfchaftlich find im Zimmer Tifch , Spucknapf und Detro¬

Jeumlampe .
In allen Außenmauern eines jeden Gefchoffes befinden fich in der Mitte der Fenfterpfeiler

24cm weite Lültungsöffnungen .
Der Längsverbindungsgang der beiden Obergefchoffe wird durch ein in der Firftmitte des

AMittelbaues angebrachtes , 4 um oroßes Deckenlicht erhellt .

Zur Befchaffung von Trink - , Walch - und Putzwaffer dient eine Kaltwalfferleitung , welche aus

zwei im Dachgelcheß der beiden Flügel Mehenden Behältern gelpeilt wird : Tetztere erhalten das

Walfer mittels eines in der erlten Frzaufbereitungsanitalt der Silberat aufgerltellten Pumpwerkes aus

einem eigens zu diefen : Zwecke abgetentten Brummen ,

I Hofe find noch ein Abortechintde und ein Schuppen mit Walchküche , Holz - und Kohlen¬

magazin errichtet ,

Die Kolten der Gefamtanlage , ohne Geländeankauf , betragen annähernd 90 . 000 Mark , allo tür

Lam Bautliäche rund 140 Mark .

2 ) Nach ebenda . Bd. FE(1873), 5. 67; Bd. II 08764 5. 03 u. Tüte NNXIF, NNNIHL.

N SATTE .

Sn5
Hei piet

IV.
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z) Rowton - houfe Zu London , Newineten DButts ( Fi . 36. 1 10 . 305 x ) .

Diefes Geblttde Toll als Beitpiel 1ür die berelis ir Art ya umter 3 653300 SW ahnten Rowf0¬

Eläufer dienen . ES enthält So Schlafzellein nd ourde 1507 1 chTem dicht bevölkerten \ Terte !

Avon Zach Kuba and eme a0 £
Londens errichtet ; («as Grundhück hat eine Lane

Liefe von 42 . 00 ( 2. 138 engl Tubby und YHogl mir der Lianpuront an CINE Grenchen Garten .

Das Hass heiteht aus Seckei - , Erd - amd 5 Obergercheffen und befitzt aur Zwei HE den Seitonesken

cbrachte Treppen : In den beiden Treppenanueh Hand Aufzüge untergebracht . Für Taicht und

Huft if neben den in den j Fronten befindlichen Fenftern durch 3 Pinnenhöte a,00747

1
)

m
( .

B —
1 .

+ U

N : 6 Bm m

EAN Kr a

nl 5| JM

“ a . om
" On

104

‘ Rn. " 41

B
E

4m
Le

PS
a

( beraunk

.
no When

5, dSckretirlat ,
)

Roh 5 Wohnung de
2 Der A 5. 09. Trepte

Direkter , 1. Spehe je Schlutfzeiie

6. Konmtrolibureat , 22 Warlchna

7 en 13. Aborte ,

Rowton - koufe Zu Londen , Nevwteteon Butl >

wm

Das Sockeigelchof enthält je einen Clefchtehaftsrunm Tür Manner amd Frauen , Badegelate ,

Walchraum , Küche , Räume für die Angeftehiten , Macazine , eine Schueiderwerkfütte u dw. Die

Anordnung der Räume Im Erdeefchel ) acht au > Pie . ang. diejenige In den > Obereeichen fon au

Kiez. 395 hervor . Der ankommende Calt 1650 im Bureau eine Marke , Tür die er 6 Dence Mür 1 Nacht ;

zu zahlen hat ; er kann fich feine Schlafzelle auch Tür CM6- QNZe Woche Tichern , wofür er 31 SAU¬

King zu entrichten hat .

Der Speifefaal hat eine Grundrliche von nahezu 50035 und enthält Sitzplätze tür quo Der¬

fonen ; die Wände Hnd auf eine Höhe von ehwa 1. 45 mit werben und braunen glafierten Bau !

feinen verkleidet . Jeder Calt kauft Feine Nahrung , Toll oder ockocht , im Verkaufsmagazin oder

ses) Fakl - Repr . nach ! La conftruction moderne , Jahr, Gh 5 SEM ya
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U VL . N ; Brent - '

Winsen Ds Rasch immer mat es ID ad ST de Tea 1 ehe ( an
. 44 u. . . \ i Sy 4-1 She Ay zaPC Ve Pw H BeTA 17 STAA GEN GMT SETS TATEN Step GEIGE

. ; : dar aa Ds .41,7 syAichen dem einzelner Zellen Thal oe ach : überdies Dei Pier mut 12 Stangen and Zeibri

vorgelchern . Der Wenchramm L_ ET PA marren , einterten Kacheln verslehden ;

die Sa Watfchfünde fand dr ıo Gruppen ansecordnen und yodie Wafcnbecken Kann nur kaltes oder

warmes Walter

He ht 451und La 5 breit : is Beit A Tau

durch an Kursana angebrachte ( das ! lanımen ,

ze Gebhude wind zur kalten Jahreszeit durein ePie Fernnelzanlage erwärmt ; es 1

Cuirchwen In Backrtelnten anfoel br ,

7) Das Albergo popelare ru Mailand (File . 390 46307 77) , von dem bereits

in Art . 374 ( 5. 339 ) die Rede war , wurde 1901 nach den Eitwürten von „ Mao
nanl & Rondont erbaut .

Pie au ! lu 0

7 O7

a

mm cl EL }+—J

LI EI
EndzelcheN , Oberzelchaf

Herberge für Fahbrikarbeiterinnen zu Stuttgzarı ?e) ,

Pam WW. Cir,

Arch Tafel,

Divres Gebinde befindet Hch ih einer Neben ! trabe des Corfo Genove , cin 15 Minuten
von Domphatz entrernt , FS beftcht aus Sockel - , Frd - und 5 Obergefcheffen . Das Seckeleefchen
enthint Walch - and Baderäume , Gelaife tür einen Schuniter und einen Schneider . das WÄrche¬
aagazın , Wirtichattsräume , Räume für die Fernheizanlu ; han Frdhzerchett { Fi 3964

CM geringer Speifeiaaäl , areße Leie - und Rauchzimmer , auferden : die Rinne der Ver¬
1 .6 !iltuma . Im den fibrigen Gefchalten im die Jufuiszen amd hellen sel

untergebracht . Jede Kammer ses . Tanc und Lse0a breit : centh HET CH ie Bett , einen Stuhl
und einen Tilch : Me dar Blei von 7 Uhr abends bis 49 Uhr morgens bewehnt werden . Im Keller¬
eulcheß Tind Einrtchtingen tür Wannen - und Branfchäider unterschracht ,

Jeder Galt har tielch an Miete su Content zu entrichten . Außerdem werden rchmackluitt
und our Zubereitete Spehlen Zi Mindeitpre Hen abeegcben : deoech kann feder , dem aueh dies Zu
of pielie It , Tich feine Mahlzeit Telbrt hereiten , wozu übrt auber Fenerung und Salz auch das
Koch - und EBectchttr unrentzeltich velletert wird . Im Haufe beindet dich ferner ein Barbier , eine
Schneider - und Schuhwerkftäütte für LlHiesarbeiten 0)

Sn> Fakl . - Repr. nacı : Ze COMPIFRCHONPIOderne, Talyın 87, >
20) Nach ebenda , 5. 305. 033, ST
56) Nach : SCHILEENHT IM, TI, 1 Pate OP GIGS CHATTENSE art ıS/b 48, Hei , DL 4
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4) Herberge für Fabrikarbeiterinmnen Zu Stuttgarl .

Van dierer Anftalt wurde bereits die mit derfelben verbindene Veikskttelte au > 10 be - AU

Aarieben , Das von Tafel entworfene Gebitide " 4 hat atıber dem keller and Erdeefchelb noch

Obersefchelfe . Im Sockelgefchob Miche Die . 270, S. 65 ) wurden die Räume Tür die Voiks¬

je eine Warchküche und 2 Badezellen untereebracht , In Erdeefcheb ( ee Fe . 211, 5. 167

30953 befinder Hch der Saal , der von Jeder Bewohnern der AzInalt dtets befucht werden Kanıl :

dere he bietet insbe , ondere zur Feierabendzeit den semeintchaltlichen Verlammlunesert zum Nähen ,

Siriechen , Veylereii , STD GN 0 Steinerne Treppen Pahren Indie 3 ObergerchenTe , Von Adefen

Opal ein jedes ab as 6 ST Zi 12 und 2 Zimmer Zu Betten , To le ce Küche , demnach

Rasa dür se Schlatziangerinnen , Jeder Schlatfanl 3 durch 2,0600 hobe Zwilchenwände , welche an

der Leiltersand einen genügend breiten Gang frei karfen . in 3 Zeilen Zu je 4 Betten eingeteht .!

Für Lünune int durch Fenfter Tewohl seen Fe umd Strabe , als aeken dem Che Teichneh

Im den Olnacm Glmnd, ade IM Fin . 3990 erlichtlich , ver

Fehlielihare Kalten etellt : jede Dewehneriit erh : onen Go8

Serner eine verTchlieltbare Kilte , einen Stuhl und cin Wafch¬

ze y Mädchen haben zufammen einen Pirch und Spiegel .

Die Herttellangskeften des sanzen Gebfiudes beiragen chwa

70000 Mark , die Korten des Mobillurs 1. own etwa 258 006 Mark .

5) Martha - Llaus zu Leipzig . N

Dieres nach den Plänen Zenge ' s 1887 88 attsgeführte ( e - SEL

Deloat OHul
Fi dem

bäude dient in erfter Linie fremden , oder auber Stellung befind¬

lichen weiblichen Dienitberen als Zufluchtsitätte : diefe wind von

Dresdener Disken innen seleiten , um eine Lehranftalt tür welb¬

iche [ Miensheten St dan vereinigt , In letzterer werden die

sans Mihdeh on Glen welhlichen Handarbeiten ( Kochen , Wii¬
:

Di N 0 mtrenjehten Gay nchmen Ten an

Sprach - , ( Gehützs - End ehrt iehen FTaaich

Im FErdeefehel ( Fia . gen U) beiinden uch die N ernatn¬

junas - und Arbeitsräume , im Flügelban Walchkliche , Diämltube

und Trockenboden . Das I. Obergefcheb enthält außer eigen

Zimmern für die Diakoniifimen die Schlafräume für die zu be¬

ame hlaus zu Leipzig " ) . herbergenden Dienftmädchen , Im IL Obereefchoß Find die Schlaf¬

räume der Ternenden Mädchen untergebracht . Das IL Oberge¬

Ichel it als Horpiz tür durchreitende und Tolche alleinfichende

Damen . die ihren Lebensabend in ftiller Zurücksezogenheit ver

sen fen , eingerichtet : hier haben die Jernenden Mädehen Gelegenheit , Gch in feinerer Küche

Sad in Servieren zu üben . Ibm Dachgerlchef it auber der Wohnung des Hausmanıs - ein grober

Wärchetrockenboden oelegen . Im Sockelgefche Lind eine Werkftelle 1ür den Fausmuanm amd ein

orölierer Saal für den Tonmäglichen Kindergottesdientt zu Tinden , Für die nötieen Baderäume in

x. Ci

Arc Lenne ,

Uehurut
Die gelamten Baukelten haben , einfchl der Tolraderigen Chründunyg , 303 000 Mark he

Magen 0 )
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